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Nr. 02 Regen, 06.02.2014 

 

  

  

Inhalt: Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge für die 

Wahl des Kreistags am 16.03.2014 

 

Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG); Antrag der Stadt 

Regen auf Plangenehmigung für das Hochwasserrückhalte-

becken Schönhöh inklusive integralen Gewässerausbau 
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33-641-02 (1/I/14) 

 

 

Vollzug des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG); 

Antrag der Stadt Regen auf Plangenehmigung für das Hochwasserrückhaltebecken 

Schönhöh inklusive integralen Gewässerausbau 

Bekanntgabe des Ergebnisses der allgemeinen Vorprüfung des Einzelfalls über die 

Verpflichtung zur Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung (§ 3a Satz 2 

UVPG) 

 

Die Stadt Regen beantragt eine wasserrechtliche Plangenehmigung für den Bau eines Hoch-

wasserrückhaltebeckens mit integralen Gewässerausbau (oberstrom des Hochwasserrück-

haltebeckens) im Bereich des Ortsteils Schönhöh. 

 

Die Errichtung des Hochwasserrückhaltebeckens und der integrale Gewässerausbau stellen 

einen Ausbau des Bärndorfer Baches, einem Gewässer III. Ordnung dar (§ 67 Abs. 2 WHG). 

Dieser Gewässerausbau bedarf gemäß § 68 WHG der wasserrechtlichen Planfeststellung bzw. 

Plangenehmigung.  

 

Die standortbezogene Vorprüfung des Einzelfalls hat ergeben, dass durch das Vorhaben 

keine erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen zu erwarten sind. Von der Durch-

führung einer Umweltverträglichkeitsprüfung kann daher abgesehen werden.  
 

Diese Feststellung wird hiermit gemäß § 3a Satz 2 UVPG bekannt gegeben. Es wird darauf 

hingewiesen, dass diese Feststellung nicht selbstständig anfechtbar ist. 

 

Es besteht die Möglichkeit, das Protokoll über die Vorprüfung des Einzelfalls auf Antrag nach 

den Bestimmungen des Umweltinformationsgesetzes beim Landratsamt Regen, Poschets-

rieder Straße 16, 94209 Regen, Zimmer 217, einzusehen. 

 

 

Regen, den 03.02.2014 

Landratsamt Regen 

 

gez. 

 

K r a u s 

Oberregierungsrat 

 

 

 

 


